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NEUES POEM 1


AM SONNTAG SCHON FRÜH AUS DEM BETT


OHNE TERMIN UND AUCH BESUCH


FORDERT NEUES ORIENTIEREN


WILL LUSTBETONTES LEBEN FÜHREN


ENTDECKE LEBENSLANGE RHYTHMEN


DIE DAS BERUFSLEBEN HAT GEFORDERT


JEWEILS NACH NUR EINER STUNDE


FORDERT MEIN ICH ANDERE RUNDE


SO WIE IN DER SCHULE FÄCHER WECHSELN


IM INSTRUMENTALUNTERRICHT DIE SCHÜLERSCHAR


SO BEMERKE ICH NACH EINER STUNDE


DASS ANDERES BESCHÄFTIGEN IST ANGESAGT


SO HÜPFE ICH VON WISSENSCHAFT ZUR KUNST


VON KÖRPERARBEIT ZUM SPIEL MIT DEM HUND


ODER STREICHELN DER FÜNF KATZEN


NOCH LASSE ICH MICH VON MIR SELBER HETZEN


EINFACH NUR SO ZU LEBEN


WIE ZEIT OHNE AKTIVSEIN AUCH VERGEHT


ERZEUGT IN MIR SCHLECHTES GEWISSEN


ALS HÄTTE ICH UMSONST GELEBT


Hertaldis Offermann, den 17.3.2024


NACHTRAG ZUM 17.3.24


WENN „SCHEISSE“ AUS DEM ARSCH


FÜHLT SICH NICHT NUR DER KÖRPER WOHL


WENN SORGEN AUS DER SEELE VERSCHWINDEN


KOMMT EIN ÄHNLICHES GLÜCKSGEFÜHL HOCH









NEUES POEM 2


IN EINER ÜBER VIERZIG JAHRE GELEBTEN


GEMEINSCHAFT


VERÄNDERT SICH TÄGLICH ETWAS IM UMFELD


DASS ALLES NACH DEM STERBEN EINER HÄLFTE


ABSOLUT UNVERÄNDERT BLEIBT


IST DAS WAS TRAUERND DIE SEELE STETS QUÄLT


OBWOHL MAN SICH MIT DEM GEGEBENEN ABFINDEN


KANN


ERZEUGT DIESE UNBERÜHRTHEIT STETS NEUEN GRAM


SO SIND WIR DURCH GEWOHNHEITEN GEFORMT


IM ALTER KEIN ANLASS


DASS DIES DURCH NEUES GENORMT


ICH HATTE MICH WIE BEIDBEINIG AMPUTIERT


ERST EMPFUNDEN NUN KANN ICH AUF EINEM BEIN


WEITER HUMPELN


FÜR BEHINDERTENSPORT BIN ICH ZU ALT


WANDERE NUN WEITER ALS HINKENDE GESTALT


DANKBAR FÜR MEIN NEUGIERIGES WESEN


SCHAFFE ICH KAUM WORAUF ICH LUST HABE ZU LESEN


ÜBER LANGE WEILE KANN ICH NICHT KLAGEN


WENN ICH MICH AUCH OFT FRAGE


„WOZU“ DIESES JAGEN


AUCH WENN DIE SONNE STRAHLEND HELL SCHEINT


MEINE SEELE ÜBER DIE EINSAMKEIT WEINT


AUSSENBESCHÄFTIGUNGEN LENKEN ZWAR AB


DOCH SEHNE ICH MICH TIEF INNEN


NACH EIGENEM GRAB


Hertaldis Offermann, den 24.3.24









NEUES POEM 3


ICH HABE HEUTE EIN ROST ÜBER DAS VERLOCKENDE


LOCH SELBST GELEGT


BIN MIT DEM HUND


ZUM BESUCH ALTER FREUNDE GEFAHREN


WEIL ER DEN DORT LEBENDEN HUND SCHON KENNT


UND ICH WUSSTE DASS WENIGSTENS ER DORT


WÜRDE SPIELEN UND FREUDE ERLEBEN UNGEHEMMT


WAR IN EINE DREI-GENERATIONENFAMILIE


GEKOMMEN


WURDEN VON ALLEN SEHR LIEB AUFGENOMMEN


EIGENTÜMLICH WAR ICH INNEN BERÜHRT


WIE ANDERE FAMILIEN SIND SO GERONNEN


ES IST GENAU DER GEGENÜBERLIEGENDE POL


ICH WEISS NICHT


OB ICH MICH DARIN FÜHLEN WÜRD‘ WOHL


ZU SEHR SIND ALLE DURCH JEDEN GELENKT


WAS VIELLEICHT EINZELNEN


AUCH VON DER „ICHWERDUNG“ ABLENKT


WELCHES MODELL NUN FÜR DEN EINZELNEN


BEGEHRENSWERT IST


KANN KEINER IM VORAUS BESTIMMEN


ERST WENN FÜR DIE ÄLTESTEN ABGELAUFEN DIE FRIST


WERDEN SICH EINZELNE AUF SICH SELBST


DANN BESINNEN


Hertaldis Offermann, den 25.3.24









NEUES POEM 4      KARFREITAG 2024


MIT KLAGE KUMMER UND TRAUER


MUSS ENDLICH SCHLUSS SEIN (KARFREITAGSGEHALT)


DIE GEFÜHLE ÄNDERN SICH DADURCH KEIN WENIG


NUR DER AUSSENWELT SOLL SICHTBAR NUN WERDEN


DASS FÜR MICH AKTIVSEIN UND AM LEBEN TEILHABEN


ZÄHLT


SO HABE ICH IN DER NACHT UM DREI UHR BEGONNEN


BEIM WACHWERDEN INS KULTURKABINETT


ZU WECHSELN UM ZU STUDIEREN DAS BUCH


„WIE GEFÜHLE ENTSTEHEN“


ENDLICH VORANZUKOMMEN AUS MEINEM NICHTSTUN


NACH DEM FRÜHSTÜCK PAPIERE GEORDNET


DIE SICH AUF DEM KLAVIERDECKEL GEHORTET


UND DANN DIE TASTATUR NEU GEPUTZT


DENN NUR SO WIRD FREUDE ENTSTEHEN


WENN ES WIEDER ZUM MUSIZIEREN GENUTZT


ES SIND SEHR VIELE ARBEITEN DIE MEINER HARREN


DIE ICH IN DER HANDLUNGSAGONIE HABE


VERSCHWITZT


TRÜBSAL ZU BLASEN BRINGT MICH NICHT WEITER


NUR WENN DIE LEBENSZEIT FÜR MICH SELBST WIRD


GENUTZT


OB DER VORSATZ AUCH ÜBER DAS OSTERFEST HALTEN


NUN WIRD


LIEGT AN EIGENER GLAUBWÜRDIGKEIT


NUR FROHE GEFÜHLE ETWAS ERLEDIGT ZU HABEN


KANN ÜBERBRÜCKEN DIE TRAURIGE ZEIT


Hertaldis Offermann, den 29.3.24









NEUES POEM 5      OSTERSONNTAG


SUCHEN UND FINDEN


IST DER ABLAUF DES LEBENS


SICH BÜCKEN UND AUFRICHTEN


UND NEU AUSSCHAU HALTEN


DAS IST FÜR MICH DAS „AUFERSTEHEN“


VON OSTERN UND EINE SCHLÜSSIGE ERKLÄRUNG


FÜR RELIGION


ÜBER WELCHE KLUGHEIT VERFÜGTEN


DIE „URMENSCHEN“


IN IHRER VERSCHMELZUNG MIT DER NATUR


VOM TODE AUFERSTEHEN KANN KEINER


DENN DAS INNERE KRAFTRESERVOIR IST VERBRAUCHT


Hertaldis Offermann, den 31.3.24









NEUES POEM 6     OSTERMONTAG


(ANGEREGT DURCH HENRIK)


JEDEN MOMENT NACH EINER BESCHÄFTIGUNG


OB NOTWENDIG ODER LUSTVOLL


MUSST DU DICH ZU NEUEM TUN ENTSCHEIDEN


DAS IST EINE FREIHEIT


NACH DER DU DICH NICHT SEHNST


DEIN SOGENANNTER „FREIER WILLE“


IST ZWAR VON AUSSEN NICHT EINGEENGT


DOCH DEIN DASEIN IST VON SOZIALEM ABGEHÄNGT


ES WÜNSCHE SICH KEINER SOLCH „FREIES“ LEBEN


WO NUR NOCH DEINE GELENKTEN HANDLUNGEN


FEHLEN


WIR SIND NUN MAL SOZIALE WESEN


WEIL WIR VON GEBURT AN DURCH AUSSEN GEPRÄGT


FREIHEIT DIE ICH SELBST HEUTE VERTRETE


IST DURCH DAS FREIE HANDELN GEPRÄGT


DAS DURCH ZUSAMMENLEBEN IN ZUWENDUNG


GELEBT


DENN WENN DAS GEGENÜBER MAL FEHLT


SIND MOTIVE FÜR DAS HANDELN


NICHT MEHR LEBENDIG


UND SICH FREIHEIT NUN ANDERS VERSTEHT


WEIL ICH DIESEN ZUSTAND NUN MAL ERREICHT


TIEFER TODESWUNSCH MEINEN LEBENSWILLEN


ZERSTÖRT


DESHALB WÜNSCHE SICH KEINER


SOLCHEN FREIEN WILLEN


WEIL DAS MENSCHLICHE WESEN NICHT MEHR


DEM SOZIALEN „GESCHÖPFE“ DANN GLEICHT


Hertaldis Offermann, den 1.4.24









NEUES POEM 7


DREI MONATE SIND VERGANGEN


DASS MEIN MENSCH MICH VERLASSEN


ICH SUCHE VERZWEIFELT NACH NEUEM SINN


WO ICH IN ZUKUNFT SOLL RUDERN HIN


ZUR ZEIT BEWEGE ICH MICH NACH ALTEN MUSTERN


DER RHYTHMUS WIRD VON


SELBSTERHALTUNGSNOTWENDIGKEITEN BESTIMMT


DIE VERSORGUNG DER KATZEN


DAS SPIEL BEI AUSFAHRTEN MIT DA CAPO


DIE ZEIT VON MORGENS INCLUSIVE TRAINING


BESTIMMT


NACH ALTER GEWOHNHEIT SEHE ICH DIE SERIEN


FÜHLE MICH DABEI MIT MEINEM MENSCHEN


VERBUNDEN


VERSUCHE DABEI AUS MEINER UNRUHE


HERUNTER ZU FAHREN


DOCH SIND SIE FÜR MICH KEIN


UNTERHALTUNGSRAHMEN


FRAGEN SICH ANDERE MENSCHEN DENN JE


NACH DEM SINN SIE LEBEN EINFACH SO


VOR SICH HIN


LASSEN SICH VON AUSSEN MEISTENS STEUERN


IHNEN MUSS KEINER IHRE EXISTENZBERECHTIGUNG


BETEUERN


ICH WEISS WAS ICH KANN


UND WELCHE MÜHEN ICH LEBENSLANG HABE


AUFGEBRACHT UM ZU DIESER KOMPETENZ ZU


WACHSEN


UND DOCH SEHNE ICH MICH STÄNDIG


NACH EINER ZUWENDUNG VON AUSSEN


ALS WÜRDE ICH MIR SELBST NICHT GENUG


REICHEN


ICH BIN EBEN TROTZ ALLER INDIVIDUALITÄT


EIN AUSGESPROCHEN SOZIALES WESEN


DAS DANKE ICH MEINER SEHR SENSIBLEN MAMA


DIE BEI ALLEM HANDELN STETS IMMER VORBILD


MIR WAR


ALLES HANDELN WÄGE ICH IM VORFELD STETS AB


WELCHE FOLGEN KÖNNTEN DARAUS ERWACHSEN


DOCH DIESE EINSAMKEIT TREIBT MICH INS GRAB


AUCH KOMMENDE ZEIT WIRD DEN SOG NICHT


ENTLASTEN


Hertaldis Offermann, den 4.4.24









NEUES POEM 8


ICH LEBE EIN FREMDES LEBEN


EINFÖRMIGKEIT DEN ALLTAG BESTIMMT


DEN ABLAUF DER TAGE


SORGE FÜR TIERE UND GARTEN EINNIMMT


WAS MIR DIE KRAFT FÜR INDIVIDUELLES


WEGNIMMT


EIN MASS AN FAULHEIT ICH AN MIR ENTDECKE


UND EINE LUST AM SPIEL MIT DEN HANDY


ERINNERE MICH AN KEINE ZEIT IN MEINEM LEBEN


DASS ICH MIR SELBST KONNTE ZEIT DAFÜR GEBEN


MUSSTE SOLCHEN FREIRAUM MIR IMMER SELBST


ANGELN


INDEM ICH VOR ANDEREN AUF DIE STRASSE


GEGANGEN


WEIL IN NORMALER SPIELZEIT DER ANDERN


ICH WAR EINGESPANNT IN DEN ARBEITSALLTAG


DER ELTERN


STEHT JETZT EINE ARBEIT DRINGEND AN


WARTE ICH AUF HELFER


DASS ICH MICH FLEISSIG ZEIGEN KANN


ERHOFFE EBEN IMMER NOCH VON AUSSEN LOB


OB ICH FLEISSIG GENUG WAR


BEI GEMEINSAMEM ARBEITSALLTAG


MIT DIESER TRÄGHEIT FÜHLE ICH MICH ZWAR


NICHT WOHL


DOCH DAS KLEINERE ÜBEL IST ES FÜR MEIN HEUTE


DANN SCHON


WANN WERDE ICH FÜR ANDERES LUSTVOLLES


TUN DARAUS ENTFLIEHEN


SO DASS ICH MICH AUCH OHNE AUSSENLOB


WOHLIG KANN FÜHLEN


ENTFLIEHE IMMER NOCH EINER ZUWENDUNG


VON AUSSEN


ALS MEINE ÄRZTIN MICH UMARMEN WOLLTE


BIN ICH SCHNELL WEGGELAUFEN


Hertaldis Offermann, den 12.4.24
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OHNE SCHLECHTES GEWISSEN


LINKS SCHUBST DER HUND


RECHTS LÄSST SICH SLOWLY


GENÜSSLICH DEN BAUCH KRAULEN


SO GANZ GLAUBE ICH ES MIR SELBST NICHT


DASS ICH DIE SONNE GENIESSEND


AUF DER TERRASSE DES CHALET SITZ


DAS KUNSTKABINETT IST VERWAIST


DOCH BLEIBT MIR DAS JA AUCH OHNE SONNENSCHEIN


HABE LUSTVOLL IN DER KÜCHE MITTAGSBROT


VERZEHRT


MIT ALLEM WAS MEIN GAUMEN BEGEHRT


VORMITTAGS ENDLICH MAL ALLEIN WAS GERÄUMT


OHNE PUBLIKUM EBEN SELBST MICH GELOBT


SEHE JA ALLES WAS NOCH WARTET AUFS HANDELN


DOCH WILL ICH ES „LUSTVOLL“


IRGENDWANN ANGEH’N


MIT DEM HUND SCHON IN DIE UMGEBUNG GEFAHREN


QUER ÜBER EIN BUTTERBLUMENFELD


ZURÜCK ZU DEM WAGEN


MIR FIEL NOCH SO MANCHES AUF DEM HEIMWEG


DANN EIN


DOCH FUHR ICH WIRKLICH GERADEWEGS HEIM


DEN ERBETENEN ARZTBRIEF VOM OVZ


AN MEINE ÄRZTIN GESCHICKT


SIE HATTE MICH ÜBERZEUGT


DASS DER KÖNNTE IHR AUCH HELFEN


NOCH ETWAS ZU LERNEN


WOLLTE IHN IN MEINEN UNTERLAGEN VERGRABEN


DOCH MIT SO EINEM ANLIEGEN SOLL SIE IHN HABEN


JETZT IST ES 15.00 UHR


AN EINEM SERIENFREIEN SAMSTAG WILL MICH


KÖRPERLICH NICHT ÜBERFORDERN


DESHALB SUCHE ICH NUN


FÜR DIE NÄCHSTEN FÜNF STUNDEN


WOMIT MEINE SEELE KÖNNTE WEITER GESUNDEN


Hertaldis Offermann, den 13.4.24
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DER FLIEDER BLÜHT ÜPPIG IN ALLEN FARBEN


DAS SOGENANNTE „UNKRAUT“


BEDECKT FAST ALLE SANDFLÄCHEN


NUR WO DACAPO SEINE BREMSMANÖVER


BEIM BALLSPIELEN DURCHFÜHRT


DA EBEN NICHT MAL VOM GÄRTNER BEZEICHNET


ALS „UNBELIEBTE BODENBEDECKERPFLANZE“


ERSPRIESST


DIE STRÄUCHER SIND ALLE NOCH NICHT BESCHNITTEN


ZU SEHR MUSS ICH DEN „HELFENDEN“ GÄRTNER STETS


BITTEN


MIR IST ES JA RECHT DASS ALLES WILD WÄCHST


WEIL ES MICH SELBST


IN DER NATUR VERSTECKEN SO LÄSST


NUR DAS ZU TUN WOZU LUST ICH VERSPÜRE


LÄDT EIN ZUR FAULHEIT


WEIL MIR NICHTS NÖTIG ERSCHEINE


DEN ÄUSSEREN NORMEN MICH ZU UNTERWERFEN


WILL UND WERDE ICH IN MEINEM IST


NICHT MEHR LERNEN


Hertaldis Offermann, den 14.4.2024
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JEDEN TAG MUSS ICH VOR DEM ANZIEHEN DER HOFKLUFT DIE WETTER APPS NUTZEN


MUSSTE GESTERN UM HALB ELF ABENDS


NOCH MAL RAUS UM DIE VERGESSENE PLASTIKMÜLL-


TONNE NOCH NACH DRAUSSEN ZU SETZEN


DARAUS FOLGEND FING ICH UM HALB SIEBEN


MORGENS SCHON AN UM SIE BIS AN DEN RAND


VOLLZUSTOPFEN DENN DA SIE JA TEUER BEZAHLT


SOLL DIE ABFUHR SICH DANN AUCH NUTZEN


VOLLER ENERGIE „SCHUFTETE“ ICH DANN WEITER


UM HALB ACHT MIR DAS FRÜHSTÜCK VORZUBEREITEN


HABE DIE LETZTEN SIEBEN EIER AUS EIGENER ZUCHT


ZU RÜHREI VERARBEITET UM SIE DEM GENUSS


ZU ERHALTEN


DANACH BEGONNEN MEINE SCHREIBUNTENSILIEN


MAL AUSZUPROBIEREN DENN BEI VIELEN SIND LEER


DIE NÖTIGEN MINEN


SO GEHT DAS NÖTIGE AUFRÄUMEN VORAN


NOCH SEHR VIEL ARBEIT STEHT IN DER ZUKUNFT


FÜR MICH AN


DANACH DANN AM HEIMTRAINER 8,2 KM ABSOLVIERT
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